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ersetzte Datei

Überarbeitungen:

Nr. Änderung Name Datum neue Datei

Übersichtskarte Detaillagepläne

vorh. Gelände

Abwicklung

gepl. Anlagen (verdeckte Kanten)

Wasserspiegellage (Hochwasser 2013) 

Wasserspiegellage BHW 100 

Zeichenerklärung :

gepl. Anlagen

gepl. Spundwand

Wasserspiegellage BHW 100 

Die hier dargestellten Ver- und Entsorgungsleitungen wurden
nachrichtlich aus den Bestandsplänen der zuständigen
Ver- und Entsorgungsunternehmen übernommen.
Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Lage und Tiefenlage
wird keine Haftung übernommen.
Vor Baubeginn sind unbedingt Trassenbegehungen mit Vertretern
der zuständigen Versorgungsunternehmen zur nochmaligen
Feststellung des Leitungsbestandes durchzuführen.
Die Lage der Leitungen sind durch Suchschachtungen festzustellen.

Versorgungsleitungen und deren Grundstücksanschlüsse
sind in folgenden  Tiefen zu erwarten:

- Trinkwasser: Tiefe ca. 0.8-1.5 m u. GOK
- Gasleitung: Tiefe ca. 0.8-1.2 m u. GOK
- Elektro-Kabel: Tiefe ca. 0.6-1.0 m u. GOK
- Fernmeldekabel: Tiefe ca. 0.6-1.0 m u. GOK

Freileitungen sind nicht dargestellt.

Hinweise

Hinweis zu Fällarbeiten

Die Fällarbeiten sind nicht Bestandteil der Maßnahme.
Die notwendigen Fällungen werden vor Baubeginn
durch eine separat beauftragte Firma durchgeführt.
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